
Amtliche
Bekanntmachungen

Seniorennachmittag 
am Palmsonntag, 

10.4.2022 
wird verschoben

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

aufgrund der derzeitigen Coro-
na-Lage, hat sich die Gemeinde 
entschlossen, den Senioren-
nachmittag in den Sommer zu 
verschieben.
Näheres über einen möglichen 
Ersatztermin veröffentlichen 
wir an dieser Stelle.
Ich bitte Sie hierüber um Ver-
ständnis.
Ihr
Patrick Peukert
Bürgermeister

Öffnungszeit bei der 
Gemeindeverwaltung 

und im 
Wer-hilft-wem-Büro 
am Gründonnerstag

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Gemeindeverwaltung am Donnerstag, 
14.04.2022 (Gründonnerstag), nach-
mittags nur von 14.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet hat. Das Wer-hilft-wem-Büro 
von 15.00 bis 16.00 Uhr.
Ab 16.00 Uhr ist das Rathaus ge-
schlossen.

Um Beachtung wird gebeten.
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Das Heimatbuch und die Jagstzeller 
Haus- und Hofchronik Band I - auch 
ein Ostergeschenk für Freunde, 
Bekannte und Verwandte! 

Sie erhalten das Buch 
„Jagstzell - Geschichte einer Gemeinde“ 
zum Preis von 25,00 Euro 
und die Jagstzeller Haus- und Hofchronik 
zum Preis von 35,00 Euro
bei der Gemeindeverwaltung Jagstzell.

Vorverlegter Redakti onsschluss in KW 15
BITTE BEACHTEN SIE, dass wegen des Feiertags Karfreitag

in KW 15 (11. bis 16. April) der Redakti onsschluss auf

Dienstag, 12. April, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.

Nach § 8 des Sonn- und Feiertagsgesetzes 
(FTG) sind am Karfreitag, 15. April 2022, 
verboten:

1. Öffentliche Veranstaltungen in Räumen 
mit Schankbetrieb, die über den Schank- 
und Speisebetrieb hinausgehen;

2. sonstige öffentliche Veranstaltungen, so-
weit sie nicht der Würdigung des Feiertags 
oder einem höheren Interesse der Kunst, 
Wissenschaft oder Volksbildung dienen;

3. Öffentliche Sportveranstaltungen während 
des ganzen Tages.

Diese Veranstaltungsverbote beginnen am 
Karfreitag um 0.00 Uhr.

Am Ostersonntag, 17. April 2022, sind öf-
fentliche Sportveranstaltungen bis 11.00 Uhr 
verboten.
Gemäß § 10 des FTG sind öffentliche Tanzver-
anstaltungen am Gründonnerstag, Karfrei-
tag und Karsamstag (in diesem Jahr also 14., 
15. und 16. April) ab Gründonnerstag, 18.00 
Uhr bis Karsamstag 20.00 Uhr verboten.
Tanzunterhaltungen von Vereinen und ge-
schlossenen Gesellschaften in Wirtschafts-
räumen sind am Gründonnerstag, Karfreitag 
und Karsamstag ebenfalls ab Gründonnerstag, 
18.00 Uhr bis Karsamstag 20.00 Uhr verboten 
(§ 11 FTG).

Um Beachtung wird gebeten!

Geschützte Tage nach dem Sonn- und Feiertagsgesetz in der Karwoche
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Wasserentnahmestellen 
im Friedhof wieder geöffnet
Die Wasserentnahmestellen im Friedhof sind 
wieder geöffnet. Auch das WC in der Leichen-
halle kann benutzt werden.

Die Gemeindeverwaltung bittet, die Wasser-
hähne nach Gebrauch wieder fest zu schließen.

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 
16/2022 die turnusmäßige War-
tung der Straßenbeleuchtung in 
der Gemeinde Jagstzell durch.
Alle Einwohner werden gebeten, 
defekte Straßenlampen bei der 

Gemeindeverwaltung, Tel. (0 79 67) 90 60-29, 
zu melden.

Einzug der Palmen 
in die St. Vituskirche Jagstzell 
am Samstag, 09.04.2022
Das Landratsamt Ostalbkreis, Geschäfts-
bereich Straßenverkehr, hat am 30.03.2022 
folgende verkehrsrechtliche Anordnung 
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung erlassen:
Zur Sicherung des Einzugs der Palmen all-
jährlich am Palmsonntag, in diesem Jahr 
am Samstag, 09.04.2022, wird die 
Hauptstraße zwischen den Gebäuden 
Hauptstr. 9 (Pfarrhaus) und Hauptstr. 3 
(St. Vitus-Kirche) in der Zeit von ca. 18.30 
Uhr bis ca. 19.00 Uhr für den Straßen-
verkehr voll gesperrt. 

Um Beachtung wird gebeten.
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
 Frau Kaptur 90 60-13
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt
 Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter
 Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kuhn 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Liebe Mitbürger/innen, 
aktuell befi nden sich 9 Flüchtlinge 
aus der Ukraine in Jagstzell, die privat 
untergebracht sind und von den Ver-
mieter/innen betreut werden. 
Die Gemeinde Jagstzell bedankt sich 
bei allen, die Wohnraum zur Verfü-
gung gestellt haben und die die 
ukrainischen Flüchtlinge persönlich 
betreuen. 
Es ist leider davon auszugehen, dass 
angesichts des andauernden schlim-
men russischen Angriffskrieges in der 
Ukraine noch wesentlich mehr Men-
schen die Flucht ergreifen werden. 
Dies bedeutet für uns, die Gemeinde 
Jagstzell, dass wir ebenfalls weiteren 
Wohnraum zur Verfügung stellen 
müssen.
Die Gemeindeverwaltung bittet da-
rum leerstehende Häuser, Wohnun-
gen bzw. Einliegerwohnungen für die 
Menschen aus der Ukraine, die we-
gen der Kriegssituation ihr Land ver-
lassen müssen, bereitzustellen. Von 
großem Interesse ist vor allem Wohn-
raum, der bereits möbliert ist und 
deshalb sofort genutzt werden kann. 
Zudem würde sich die Gemeinde 
über Spenden zur Erstausstattung bei 
der Wohnungseinrichtung freuen. 
Bilder und die Maße der angebote-
nen Möbel wären hilfreich, um beur-
teilen zu können, ob sie in bereitge-
stellte unmöblierte Wohnungen 
passen. Diese würden dann nach 
Bedarf abgerufen. Angebote dazu 
können per E-Mail an buergeramt@
jagstzell.de bzw. telefonisch unter 
07967/9060-22 erfolgen.

Aktuell werden benötigt:
• Kleiderschränke, Esstisch + Stühle 

(evtl. Eckbank)
Es werden aber auch Geldspenden 
angenommen, die dann für den Kauf 
von Nahrungsmitteln und Hygiene-
artikeln bzw. zur fi nanziellen Erstaus-
stattung verwendet werden, nach-
dem die Hilfen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz aufgrund 
der jetzt schon großen Zahl von Men-
schen aus der Ukraine im Ostalbkreis 
doch etwas dauern. Die Geldspen-
den können auf das Konto der Ge-
meinde bei der 
VR-Bank Ellwangen 
IBAN DE31 6149 1010 0391 2620 09
mit dem Verwendungszweck „Ukrai-
ne“ überwiesen werden. 
Die Gemeinde kann auf Wunsch eine 
Spendenbescheinigung ausstellen.
Außerdem bittet die Gemeinde Per-
sonen, die sich als Dolmetscher/in-
nen (russisch bzw. ukrainisch) zur Ver-
fügung stellen können, sich bei der 
Gemeindeverwaltung zu melden. Die 
Unterstützung in den vertrauten 
Sprachen ist sehr wichtig und kann 
Behördengänge etc. erleichtern.
Es können sich also viele für die Men-
schen aus der Ukraine, die bei uns 
ankommen, in unterschiedlichster 
Form engagieren. Für diese Bereit-
schaft bereits im Voraus ein herzliches 
Dankeschön.
Hoffen wir auf ein baldiges Ende des 
Krieges und nehmen uns der Men-
schen, die in der Ukraine viel Leid 
durch den Krieg erfahren mussten, 
an.

Aufnahme und Betreuung 
von ukrainischen Flüchtlingen in Jagstzell
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

„Verein für Fischerei und Naturschutz 
Westhausen“

Vorbereitungslehrgang 
für die Fischereiprüfung 2022
Wer Fischen und die freie Natur erleben möch-
te muss zunächst für den begehrten Angel-
schein an einem Vorbereitungskurs zur Fischer-
prüfung teilnehmen. 
Diese Voraussetzung ist in Baden-Württemberg 
die nachweisliche Teilnahme an einem Vorberei-
tungslehrgang. 
Das erfolgreiche Bestehen der Fischerprüfung 
ist in allen 16 deutschen Bundesländern die 
Grundvoraussetzung, um in Deutschland über-
haupt angeln zu dürfen. 
Der „Verein für Fischerei und Naturschutz 
Westhausen e. V.“ bietet seit langen Jahren 
einen teilnehmerfreundlichen Kompaktkurs 
während den Osterferien an. 
Er findet im Rathaus, Hauptstraße 28 in 73466 
Lauchheim (nahe BAB 7, Ausfahrt Westhausen-
Lauchheim) statt. 
Der Lehrgang beginnt am Donnerstag, 
21.4.2022 um 8.00 Uhr. 
Die Ablegung der Sachkundeprüfung/Fischer-
prüfung findet am 14. Mai 2022 statt.
Anmeldungen und Infos bei:
Lehrgangsleiter und Ansprechpartner:
Jürgen Maile, Tel. 07363/3349, Mobil 0174/ 
3486569, E-Mail: cjmaile@gmx.de

Landratsamt Ostalbkreis 
Baurecht und Naturschutz
Informationen zur Eigentumsförderung Woh-
nungsbau BW
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine 
Bürger*innen, die in den eigenen vier Wänden 
wohnen möchten. Ehepaare, Lebenspartner im 
Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf 
Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) 
und Alleinerziehende mit mindestens einem 
haushaltszugehörigen Kind oder schwerbehin-
derte Menschen mit speziellen Wohnungsbe-
dürfnissen, müssen dazu die Einkommensgrenze 
zum aktuellen Förderprogramm Wohnungsbau 
BW einhalten und das geförderte Objekt aus-
schließlich selbst nutzen. Das zu fördernde Ob-
jekt muss familiengerecht sein. Keine Förderung 
erhält, wer bereits über angemessenen Wohn-
raum verfügt. Das gilt auch, wenn die Antrag-
stellerin oder der Antragsteller vermögend ge-
nug ist, um sich mit angemessenem Wohnraum 
zu versorgen. Eine sozial orientierte Förderung 
ist dann nicht gerechtfertigt.
Das Land fördert folgende Maßnahmen:

• Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, 
wenn das Vorhaben mindestens die energeti-
sche Voraussetzung Neubaustandard Plus 
oder Energiesparhaus erfüllt

• Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen 
zur Schaffung zusätzlichen Wohnraums ein-
schließlich notwendiger Begleitmaßnahmen

• Anpassungsmaßnahmen zum altersgerech-
ten Umbau bestehenden Wohnraums, sofern 
dabei die aktuellen Anforderungen der DIN 
18040-2 erfüllt werden

• Erwerb bestehenden Wohnraums
und finanziert diese mit einem zinslosen Darle-
hen. Die Zinsverbilligung erstreckt sich auf 15 
Jahre, der Tilgungssatz beträgt 2,25 Prozent.
Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit ei-
nem minderjährigen Kind beträgt bis zu 200.000 
Euro und erhöht sich mit steigender Zahl haus-
haltszugehöriger Kinder. Neubauvorhaben mit 
der energetischen Anforderung Neubaustandard 
Plus erhalten zudem einen Tilgungszuschuss von 
20.000 Euro. Energiesparhäuser können durch 
einen Tilgungszuschuss bis zu einer Höhe von 
3.500 Euro zusätzlich zur Förderung des Bundes 
unterstützt werden.
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber 
auch kinderlose Paare und Alleinstehende, die 

ein Familienzuwachsdarlehen der L-Bank in die 
Finanzierung einbeziehen, können eine Ergän-
zungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für 
Kinder, welche innerhalb von zehn Jahren zu 
dem Haushalt hinzukommen. Die Ergänzungs-
förderung besteht nach den derzeitigen Förder-
richtlinien in einem weiteren Tilgungszuschuss 
bzw. beim Familienzuwachsdarlehen einer Zins-
verbilligung.

Weitere Informationen und Antragstellung
Interessierte können Fragen zur Finanzierung 
direkt an die L-Bank richten: Telefonnummer 
0800 150-3030 (kostenlos aus dem deutschen 
Festnetz oder Mobilfunknetz und -provider, Mo. 
bis Fr., 8.00 – 16.30 Uhr)
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, 
über ihren Finanzierungsrechner die Förderfä-
higkeit eines Vorhabens zu ermitteln. (https://
finanzierungsrechner.l-bank.de)
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohn-
raumförderstelle beantragt: Ansprechpartner ist 
das Landratsamt Ostalbkreis, Frau Kling, Tel. 
07361/503 1364.

MITMACHEN 
UND GEWINNEN
JAGSTREGION:
UNSER LEBENS(T)RAUM
Machen Sie mit bei unserer kurzen Umfrage 
und sichern Sie sich die Chance auf tolle Gewinne...

Einfach auf der Online-Beteiligungsplattform unter 
www.adhocracy.plus/jagstregion anmelden und mitmachen!

Teilnahmebedingungen und weitere Informationen 
fi nden Sie unter www.jagstregion.de

Übernachtung 
im Baumpalast

Rosenberg
4 Personen

2 Tickets für 
das Festival 

Schloss 
Kapfenburg

Jagstregion 
Ballonfahrt

Und viele weitere Genuss-Pakete und Gutscheine aus der Region!

UMFRAGE 

& GEWINNSPIEL

© Tourismus Ostalb, Fotograf: Christian Frumolt

 

 Hier scannen!

© Tourismus Ostalb, Fotograf: Christian Frumolt

 

© Tourismus Ostalb, Fotograf: Christian Frumolt

 

Vielen Dank für 
die Unterstützung

NEUERSTELLUNG DES
REGIONALEN

ENTWICKLUNGSKONZEPTES

MITMACHEN 
UND GEWINNEN

©Tourismus Ostalb Christian Frumolt
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EKO- EnergiekompetenzOstalb

Energie- und Klimaschutzberatung 
des Ostalbkreises

Wenn neu, dann effizient!
Beim Kauf von Elektrogeräten lohnt es sich auf 
den Stromverbrauch zu achten. Wer auf die 
energieeffizientesten Haushaltsgeräte setzt, 
spart über deren ganze Lebensdauer Energie 
und Geld. Höhere Anschaffungskosten machen 
sich oft schnell wieder bezahlt. Bei besonders 
ineffizienten Geräten empfehlen wir ein vor-
zeitiges Ausmustern und die Neuanschaffung 
deutlich effizienterer Technik.
Die bekannten „A+“-Klassen wurden abge-
schafft: Für Kühl- und Gefriergeräte, Geschirr-
spüler, Waschmaschinen, Waschtrockner und 
elektronische Displays wie Fernseher und Mo-
nitore gibt es seit März 2021 neue EU-Energie-
effizienzlabels, seit September 2021 tragen 
auch Lampen neue Labels. Die Produkte werden 
jetzt wieder auf einer Skala von A bis G aus-
gezeichnet. Die Klasse A bleibt vorerst uner-
reicht, damit die Hersteller einen stärkeren 
Anreiz haben, effizientere Produkte zu entwi-
ckeln.

Energetische Sanierung bei der Steuerer-
klärung 2021 geltend machen – 20 Prozent 
der Kosten können abgesetzt werden
Eine Doppelförderung mit KfW- oder BAFA-
Geldern ist nicht möglich. Wer sein Haus kürz-
lich energetisch saniert hat, kann die Kosten bei 
der Steuererklärung für 2021 steuerlich geltend 
machen. Die Steuerlast sinkt dann über drei 
Jahre hinweg um insgesamt 20 Prozent, bis zu 
40.000 Euro. Darauf weist das vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. För-
derfähig sind unter anderem Wärmedämmun-
gen, Wärmeschutzfenster oder neue Heizungen. 
Bedingung ist, dass die Umbauten nicht vor 
2021 begonnen wurden, die Immobilie mindes-
tens zehn Jahre alt ist und die Eigentümer darin 
wohnen. Auch müssen technische Vorgaben 
eingehalten werden. 
Zu beachten gilt: Ein und dieselbe Sanierungs-
maßnahme kann nicht staatlich gefördert und 
steuerlich begünstigt werden. Die individuellen 
Bedingungen sind vorab immer mit einer Steu-
erberaterin oder einem Steuerberater abzustim-
men.

Aus der Ferne funkt‘s: 
Die Neuerungen der Heizkostenverordnung
In Miet- oder Eigentumswohnungen mit Sam-
melheizung müssen Heizkosten schon lange 
nach Verbrauch verteilt werden. Die seit Anfang 
Dezember 2021 geltende neue Heizkostenver-
ordnung bringt einige Änderungen für Bewoh-
ner/innen mit sich: Mittels Digitalisierung soll 
mehr Transparenz beim Energieverbrauch her-
gestellt werden, mit dem Ziel zu einem bewuss-
ten und sparsamen Umgang mit Wärmeenergie 
anzuregen. Helmut Kaltenmark, Energieexperte 
des EKO- EnergiekompetenzOstalb und der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg, erläu-

tert welche Auswirkung die Vorschrift auf die 
Abrechnung und Installation neuer Verbrauchs-
zähler hat.

Fernablesbare und kompatible Geräte
Neu installierte Wärmeverbrauchszähler müs-
sen seit Dezember 2021 grundsätzlich fernab-
lesbar sein. Bis 2026 müssen alte Zähler nach-
gerüstet oder ersetzt werden. „Werden Zähler 
aus der Ferne abgelesen, müssen die Bewohne-
rinnen und Bewohner nicht mehr zuhause sein. 
Auch Schreibfehler sind ausgeschlossen“, legt 
Helmut Kaltenmark einen Vorteil dar.
Ab 2023 müssen neu installierte Geräte an ein 
Smart-Meter-Gateway angebunden werden. 
Dahinter verbirgt sich ein Modul, das Zähler-
daten empfangen, speichern und senden kann. 
Für bereits vorhandene fernablesbare Messge-
räte gilt eine Übergangsfrist bis Ende 2031.

Monatliche Verbrauchsinformationen
Sind bereits fernablesbare Zähler installiert, 
müssen Mieterinnen und Mieter ab 1.1.2022 
monatlich zum Beispiel per App, E-Mail oder per 
Post über ihren Energieverbrauch für Heizung 
und Warmwasser informiert werden. In der Auf-
listung enthalten sein muss:

-  ein Vergleich zum Vormonat und zum Vor-
jahresmonat,

-  zum eigenen Durchschnittsverbrauch sowie 
ein Vergleich mit einem durchschnittlichen 
Nutzer.

Die monatliche Verbrauchsinformation soll es 
Privathaushalten ermöglichen, das eigene Heiz-
verhalten zu überprüfen oder anpassen zu 
können.

Zusatzangaben in der jährlichen Abrechnung
In der Jahresabrechnung müssen weitere Infor-
mationen mitgeteilt werden. Dies betrifft

-  den Anteil der eingesetzten Energieträger 
und zu den Treibhausgasemissionen sowie

-  erhobene Steuern und Abgaben.

Heizkosten ablesen und abrechnen kostet Geld, 
darüber soll mit mehr Transparenz informiert 
werden. Neben der Information zu Entgelten für 
Messgeräte, Ablesung und Abrechnen, und zur 
leichteren Einschätzung des Verbrauchs müssen 
in der Jahresabrechnung auch Kontaktangaben 
zu Beratungsstellen enthalten sein, bei denen 
sich Mieter:innen zum Energiesparen informie-
ren können.

Fernauslesbarkeit darf nicht zu Mehrkosten 
führen
Es steht jedoch nicht fest, dass sich durch die 
neuen Vorgaben zur Fernauslesbarkeit auch 
wirklich Kostenvorteile für die Verbraucher/in-
nen realisieren lassen. Zu dieser Einschätzung 
kommt neben der Verbraucherzentrale auch der 
Bundesrat. Er hat seine Zustimmung deshalb an 
die Bedingung geknüpft, dass die Verordnung 
bereits nach drei Jahren auf ihre Auswirkungen 
hinsichtlich möglicher Zusatzkosten für die 
Mieter/innen evaluiert wird: Durch die Fern-
auslesbarkeit darf es nicht zu Mehrkosten für 
die Verbraucher/innen kommen. Ihr EKO-Team

Persönliches

Wir gratulieren unserem  
Ehrenbürger Georg Schäffler zu 
seinem 80. Geburtstag
Am Freitag, 25.03.2022 feierte Herr Schäffler, 
im Kreise der Familie, seinen 80. Geburtstag. 
Herr Schäffler widmet einige Jahre seiner Le-
benszeit der Gemeinde Jagstzell. Als langjähri-
ger Rektor unserer Schule, als Mitglied im 
kleinen Festausschuss, als Ideen- und Impuls-
geber, als Fotograf und in besonderer Weise bei 
der Erstellung und Pflege der Homepage der 
Gemeinde Jagstzell.
Bürgermeister Patrick Peukert und Hauptamts-
leiter Lars Freytag besuchten am 30.03.2022 
Herrn Schäffler in Mutlangen und gratulierten 
dem Jubilar nachträglich persönlich und im 
Namen der Gemeinde zu seinem Ehrentag sehr 
herzlich und überreichten ihm ein kleines Ge-
schenk.
Wir wünschen Herrn Schäffler Gesundheit, Zu-
friedenheit und noch viele glückliche Jahre.

Aus dem Standesamt - März 2022
Gestorben ist:
Josef Schlosser, 
Schillerstraße 2, Jagstzell 
am 16.03.2022

Aus dem Einwohnermeldeamt - 
März 2022
Zugezogen sind:
5 Personen

Weggezogen sind:
10 Personen

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
11.04.2022 ab 7.00 Uhr statt.
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Einladung zur verschobenen, ordentlichen 
Hauptversammlung 2021
Am Freitag, 22. April 2022 findet die, auf-
grund der Coronapandemie verschobene, 
Hauptversammlung 2021 der FFW Jagstzell im 
Landhaus Rettenmeier statt.
Hierzu sind alle aktiven Kameraden, Kameraden 
der Altersabteilung, ehemalige Kameraden so-
wie die Jugendfeuerwehr herzlich eingeladen. 
Beginn: 19.30 Uhr. 

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des Kommandanten
 4. Bericht des Schriftführers
 5.  Bericht des Kassierers
 6.  Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
 7.  Entlastungen
 8.  Grußworte
 9.  Neuaufnahmen
 10.  Wahlen
 11.  Lehrgänge / Beförderungen
 12.  Sonstiges 

Anzugsordnung: Uniform
Der Feuerwehrausschuss

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Onlinekurse
22FJ50101O
Drmola Lea
Tastschreiben - Type-smart
Onlinekurs

Ihr lernt mit vielen Sinnen schnell und effektiv 
die Tastatur bedienen. Erkenntnisse der Hirn-
forschung helfen dabei, in kurzer Zeit blind zu 
schreiben.
Ihr übt schrittweise und trainiert auch schwie-
rige und fehleranfällige Wörter.
Dienstag, 19.04.2022, 2-mal
Beginn: 9.30 Uhr
€ 34,50
Di., 19.04. und Mi., 20.04.2022
9.30 bis 12.00 Uhr

22F11103O
Winklmeier Christian
Facebook, Instagram, Twitter - soziale 
Medien sinnvoll nutzen - Onlinekurs
Sie möchten privat oder beruflich in den sozia-
len Medien durchstarten, reichweitenstarke 
Beiträge posten und einen stimmigen, aber 
auch authentischen Gesamteindruck vermit-
teln? Wir sprechen darüber, wie Sie ein Profil 
einrichten, eine Social-Media-Strategie erstel-
len und Ihre Reichweite durch gute Inhalte, ein 
richtiges Timing und Werbeanzeigen ausweiten 

können. Auch hier gilt: Mehr ist nicht immer 
besser – der richtige Mittelweg entscheidet!
Der Dozent Christian Winklmeier ist Volkswirt 
und Politikwissenschaftler. Seine Kursschwer-
punkte liegen in den Fachbereichen Politik, Öko-
nomie, soziale Medien und Didaktik. Hauptbe-
ruflich arbeitet er in einer bayerischen Volks- 
hochschule und als Projektmanager.
Donnerstag, 28.04.2022, 1-mal
Beginn: 9.00 Uhr
€ 14,00

22F30102O
Hölzl Sabrina
YinYoga - Onlinekurs
Nimm dir Zeit für dich und erlebe eine tief-
greifende und sanfte Yogapraxis. Im Yin Yoga 
werden die Asanas (Positionen) länger und ohne 
Kraftanstrengung gehalten. Dadurch wird das 
Fasziengewebe (das tiefer gelegene Bindegewe-
be) gedehnt, Verklebungen können gelöst wer-
den. Der Körper kann sich entspannen und die 
Gedanken können zur Ruhe kommen. Die Wir-
kung der Stunde wird durch den Einsatz äthe-
rischer Öle zusätzlich gestärkt. Untersuchungen 
haben gezeigt, dass ätherische Öle - wie auch 
beim Yoga - physische und emotionale Vorteile 
bieten. Beendet wird die Stunde mit einer ge-
führten Meditation.
Die Öle sind im Preis enthalten und werden 
nach der Anmeldung dem Teilnehmer vom Do-
zenten direkt per Post zugeschickt. Der Zoom-
Link erfolgt vorab per Mail.
Falls eine Teilnahme am Live-Kurs nicht möglich 
ist, kann eine Aufzeichnung im Nachhinein per 
Mail erfolgen.
Für die Teilnahme benötigt es ein internetfähi-
ges Gerät (Laptop, Smartphone, Tablet, etc.), 
eine Matte und eine Decke und/oder Kissen.
Donnerstag, 28.04.2022, 4-mal
Beginn: 18.15 Uhr
€ 35,00
Anmeldeschluss eine Woche vor Startabend
Erforderliche Anmeldungen unter Tel. 07961/ 
8786-986, info@vhs-ostalb.de oder www.vhs-
ostalb.de

VHS-Vorträge in Jagstzell

22SV305J
Uta Da Silva Alves
Sauer macht nicht lustig sondern krank - 
Was ist basische Ernährung? - Vortrag
Der Verzicht auf säurebildende Nahrungsmittel 
macht das Basenfasten zu einer einfachen all-
tagstauglichen Möglichkeit, dem ganzen Körper, 
vor allem aber dem Bindegewebe – neuerdings 
auch bekannt unter dem Begriff Faszien - Gutes 
zu tun, gesund abzunehmen und sich dadurch 
rundum vitaler zu fühlen.
Dieser Vortrag führt Sie in die Grundlagen der 
basischen Ernährung ein. Sie werden Zusam-
menhänge zwischen Übersäuerung, Mineralien-
Raubbau im Körper und einer Vielzahl von 
Krankheiten wie Osteoporose, Arteriosklerose, 
Bluthochdruck, Bandscheibenleiden, Cellulite, 

früh alternder Haut oder Haarausfall verstehen. 
Und Sie lernen die überraschende Vielfalt basi-
scher Lebensmittel kennen und auch das eine 
oder andere praktische Rezept.
Uta Alves ist als Heilpraktikerin für Psychothe-
rapie spezialisiert auf Buchinger-Fastenkurse 
und viele Aspekte gesunder Ernährung wie das 
sogenannte Basenfasten.
Do., 12.05.2022, 19.00 - 20.30 Uhr
Jagstzell, Alte Schule, Hauptstr. 4, Bürgersaal
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Erforderliche Anmeldung unter 07961/8786-
986, info@vhs-ostalb.de oder www.vhs-ostalb.de

22FV3002J 
Dr. med. Andreas Faure
Bluthochdruck - Vortrag
Bluthochdruck betrifft in Deutschland Millionen 
von Menschen. Er ist ein hohes Risiko für Herz 
und Kreislauf und wird oft verkannt. Die Folgen 
eines unbehandelten hohen Blutdruckes sind 
schwerwiegend und betreffen alle Organsyste-
me, Herz, Kreislauf, Gefäße, Gehirnfunktion und 
vieles mehr. Wird ein Bluthochdruck erkannt, 
lässt er sich in fast allen Fällen wirkungsvoll 
senken. Damit können dann Folgeerkrankungen 
wie Schlaganfall und Herzinfarkt in vielen Fällen 
verhindert werden.
Der Referent berichtet über die Ursachen und 
Risiken des Bluthochdrucks, und wie diese Risi-
ken durch eine wirkungsvolle Behandlung zu 
beherrschen sind.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, dem Referenten Fragen zu stellen.
Referent:
Dr. med. Andreas Faure, Facharzt für Innere 
Medizin, Kardiologie, Crailsheim
Moderator: Dr. med. Sebastian Hock, Facharzt 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Vorsitzen-
der der Kreisärzteschaft Aalen
Mittwoch, 18.05.2022, Beginn: 19.00 Uhr
Jagstzell, Sportgaststätte Jagstaue,
An der Jagstbrücke 12
Eintritt frei!
Erforderliche Anmeldung unter 07961/8786-
986, info@vhs-ostalb.de oder www.vhs-ostalb.de
Veranstalter ist die VHS Ostalb in Kooperation 
mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg.

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Osterferien
Die Osterferien sind von 
Mittwoch, 13. April 2022 bis 

Freitag, 22. April 2022.
Der Unterricht beginnt wieder am Montag,  
25. April 2022 nach Stundenplan. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage. 

Karin Scheuermann, Rektorin 
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Kleine Forscher auf Entdeckungsreise - 
Exkursion der Klassen 3 und 4
Einen „Tag der kleinen Forscher“ erlebten die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 und 4 
am Freitag, den 01.04.2022 bei explorhino, der 
Werkstatt junger Forscher an der Hochschule 
Aalen.
Beim Astronomie-Entdeckerkurs konnten die 
Drittklässler einen „Blick ins Weltall“ werfen. Sie 
erforschten in einem Model wie der Tagesver-
lauf mit der Sonne zusammenhängt. Die Schüler 
und Schülerinnen bauten selbst eine Sonnenuhr, 
um zu erfahren, wie diese funktioniert. Neben 
der Sonnenuhr wurde auch unser Sonnensystem 
genauer unter die Lupe genommen. Die Plane-
ten wurden in der richtigen Reihenfolge und 
Abstand zur Sonne aufgebaut. Die Kinder waren 
fasziniert von den Größenunterschieden und 
den Entfernungen in unserem Sonnensystem.
Die Viertklässler befassten sich mit dem Thema 
Strom, etwas das uns überall und täglich um-
gibt und doch so wenig sichtbar ist. Sie erfuhren 
in spannenden Experimenten wie eine Batterie 
und eine Glühbirne aufgebaut ist. Die Schüle-
rinnen und Schüler bauten einfache Strom-
kreise, erforschten die Stromleitfähigkeit und 
lernten die Unterschiede von Reihen- und Pa-
rallelschaltung kennen.
Vor bzw. nach den spannenden Versuchen und 
Experimenten konnten die Schüler und Schüle-
rinnen das explorhino-Museum erkunden.
Die jungen Forscher waren von den naturwis-
senschaftlichen Phänomenen und den Meister-
leistungen der Technik begeistert und können 
nun ihre Umwelt ein klein wenig besser ver-
stehen.
Ein großes Dankeschön gilt dem Förderkreis der 
Grundschule Jagstzell e. V., der diese „For-
schungsreise“ nach Aalen finanzierte.

Aus dem
Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 28.03.2022

Der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats um 
19.30 Uhr geht eine nicht öffentliche Sitzung 
voraus.
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Gremium 
rechtzeitig und ordnungsgemäß einberufen 
wurde und beschlussfähig ist. 
Wünsche zur Änderung der Tagesordnung be-
stehen nicht. 

TOP 1. 
Bürgerfragestunde 

Keine Fragen aus der Bürgerschaft.

TOP 2. 
Bekanntgabe von Beschlüssen 

Die Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 21.02.2022 wurden am 
04.03.2022 im Jagstzeller Mitteilungsblatt so-
wie im Ratsinformationssystem veröffentlicht.
Aus der nicht öffentlichen Sitzung des Gemein-
derates vom 21.02.2022 sind keine Beschlüsse 
bekanntzugeben.

TOP 2.1. 
Standortuntersuchung Rathaus
Sanierung im Bestand + Anbau
- Neubau am Standort
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht 
öffentlichen Gemeinderatssitzung (Klausur-
tagung) vom 12.03.2022 
Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse aus der Gemeinderatssitzung (Klausur-
tagung) vom 12.03.2021 gem. § 35 GemO:
1. Abbruch bestehendes Rathaus und Neubau 

Rathaus am bestehenden Standort.
2. Durchführung eines städtebaulichen Ideen- 

und Realisierungswettbewerbs. Das Wett-
bewerbsverfahrens soll den „Neubau Rat-
haus am bestehenden Standort“ unter 
Einbeziehung eines Ideenteils zur Gestal-
tung der Ortsmitte beinhalten.

3. Ermächtigung der Gemeindeverwaltung zur 
Einholung eines Angebots von der LBBW 
Immobilien Kommunalentwicklung GmbH 
zur Durchführung eines städtebaulichen 
Ideen- und Realisierungswettbewerbs.

Bereits seit November 2014 beschäftigte sich 
der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
mit dem Thema „Rathaus“. 
Zahlreiche Gemeinderatssitzungen mit intensi-
ven Beratungen fanden statt. 
Dabei standen schon von Anfang an die Sanie-
rung/der Umbau des bestehenden Rathauses 
oder auch ein Neubau am bestehenden Standort 
zur Diskussion.
Nach erster Begutachtung durch einen Statiker 
wurde festgestellt, dass Bausubstanz- und Trag-
werksuntersuchungen während des laufenden 
Rathausbetriebes nicht vollumfänglich durch-
geführt werden können. Durch die notwendig 
gewordene Sanierung des „alten Schulhauses“ 

bot sich die vorübergehende Lösung eines In-
terimsrathauses im „alten Schulhaus“ an. 
Im Oktober 2020 wurde der Umzug der Gemein-
deverwaltung vom bestehenden Rathaus ins 
Interimsrathaus mit vereinten Kräften bewäl-
tigt.
Seither steht das bestehende Rathaus leer. Dies 
war der Grund, sich erneut eingehend damit zu 
beschäftigen, wie es mit dem bestehenden Rat-
haus weitergehen soll.
Anfang 2021 wurden die Sanierungsberater der 
LBBW Immobilien Kommunalentwicklung 
GmbH (KE) von der Gemeinde beauftragt, die 
Orte „Rathaus“, „Alte Schule“, „Alte Mälzerei“, 
„Bahnrampe“ und „Rössle“ als möglichen 
Standort für das Rathaus zu prüfen.
Als Vorbereitung zur Standortentscheidung 
wurde von der Gemeindeverwaltung vorge-
schlagen, den Auftrag zur Tragwerksuntersu-
chung an einen Statiker zu vergeben. Dies hat 
der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 26.07.2021 zurückgestellt. 
Stattdessen wurde die Verwaltung vom Ge-
meinderat beauftragt, ein Raumprogramm zu 
erstellen, um prüfen zu können, ob der Platz-
bedarf an den verschiedenen Standorten aus-
reichend ist. Daraufhin wurden die Grundlagen 
für dieses Raumprogramm erarbeitet, dem Ge-
meinderat vorgestellt und anschließend der KE 
als Prüfungsgrundlage zur Einarbeitung in die 
bereits erarbeiteten Entwürfe zur Verfügung ge-
stellt. 
Am 23.10.2021 wurde im Rahmen einer Klau-
surtagung die Standortfrage erörtert. Der Ge-
meinderat hat hier die Möglichkeit genutzt, die 
finalisierten Standortuntersuchungen der KE 
mit fachmännischer Unterstützung eingehend 
zu erörtern und zu beraten.
Es wurde der Beschluss gefasst, dass für die 
weitergehende Entscheidung zwei Varianten am 
seitherigen Standort weiterverfolgt werden.
Zum einen eine 
• „Sanierung des Rathauses mit Erweiterung 

am bestehenden Standort Rathaus“, 
zum anderen ein 
• „Neubau am bestehenden Standort“. 
Der Gemeinderat hat sich bewusst für den seit-
herigen Standort des Rathauses entschieden, da 
der Dorfmittelpunkt die zentrale Anlaufstelle 
für die Bürger bleiben soll und eine Belebung 
der Dorfmitte eines der angestrebten Haupt-
ziele ist.
Die KE wurde mit der detaillierten Untersuchung 
dieser beiden Varianten am bestehenden Rat-
hausstandort mit dem Ziel einer zukunftsfähi-
gen Gemeindeverwaltung beauftragt.
In der Klausurtagung am 12.03.2022 wurden 
dem Gemeinderat die Ergebnisse dieser Unter-
suchungen vorgestellt. 
Nach eingehender Beratung und Abwägung der 
Varianten wurde vom Gemeinderat der ein-
stimmige Beschluss für einen „Neubau am be-
stehenden Standort“ gefasst. 
Der Gemeinderat ist zum Ergebnis gekommen, 
dass langfristig die Vorteile für einen Neubau im 
Vergleich zur Sanierung im Bestand mit Erwei-
terung überwiegen. 
Ein neues Gebäude hat sowohl bei den Ge-
sichtspunkten Funktionalität, als auch bei Fle-



8. April 2022  l  Nummer 14  l  Seite 7

xibilität und vor allem im Bereich Energieeffi-
zienz überzeugt. 
Auch eine räumliche Veränderung ist in einem 
neuen Gebäude wesentlich unkomplizierter. 
Es soll ein eigenständiges Gebäude ohne Ver-
bindungsbau zur „Alte Schule“ am bestehenden 
Standort entstehen.
Über die weitere Vorgehensweise hat der Ge-
meinderat sich auch Gedanken gemacht und 
beschlossen, einen städtebaulichen Ideen- und 
Realisierungswettbewerb durchzuführen. 
Das Wettbewerbsverfahrens beinhaltet also den 
„Neubau Rathaus am bestehenden Standort“ 
unter Einbeziehung eines Ideenteils zur Ge-
staltung der Ortsmitte.
Ferner wurde die Gemeindeverwaltung vom 
Gemeinderat beauftragt, bei der LBBW Immo-
bilien Kommunalentwicklung GmbH ein Ange-
bot für die Durchführung eines städtebaulichen 
Ideen- und Realisierungswettbewerbs einzuho-
len.
Für das o. g. Wettbewerbsverfahren wird in den 
nächsten Wochen und Monaten ein Eckpunkte-
papier als Grundlage erarbeitet.

Finanzierung
Für die Umsetzung des Projekts sind im Haus-
haltsplan 2022 folgende Beträge veranschlagt:

Haus-
haltsjahr

Kosten Zuschüsse

2022 150.000,00 € 90.000,00 € Planungsrate

2023 1.000.000,00 € 600.000,00 €

2024 1.450.000,00 € 870.000,00 €

2025 400.000,00 € 240.000,00 €

Summe 3.000.000.00 € 1.800.000,00 €

Ein Eigenanteil der Gemeinde in Höhe von 1,2 
Millionen Euro ist somit bereits finanziert.
Im Rahmen der Haushaltsplanung 2023 müssen 
die Ansätze nachgeschärft werden.
Das Projekt ist im Sanierungsgebiet förderfähig. 
Für das Jahr 2023 ff. ist die KUF der Sanierungs-
maßnahme entsprechend anzupassen und in 
der Finanzplanung zu berücksichtigen.
Ergänzend werden Ausgleichsstockmittel be-
antragt. 
Der Einreichungstermin für Ausgleichstockan-
träge ist der 01. Februar jeden Jahres. Je nach 
Fördersumme im Sanierungsprogramm wird die 
beantragte Summe im Ausgleichstock ange-
passt (Maximalförderung im AGS: 2/3 der Kos-
ten abzüglich evtl. Fachförderungen).

TOP 3.
Bericht des Bürgermeisters

TOP 3.1. 
Corona-Pandemie
BM Peukert berichtet über die aktuelle Corona-
Lage in Jagstzell. Seit der letzten Sitzung des GR 
am 21.02.2022:
Aktueller Stand:
- 61 Infizierte
- im Zeitraum vom 21.02.2022 bis heute 232 

Infizierte.
Insgesamt eine Zunahme der Infizierten seit der 
letzten Sitzung.

TOP 3.2. 
Alte Schule Dankoltsweiler; Baumaßnahmen 
im Zuge der Herstellung der Barrierefreiheit  
BM Peukert berichtet über:
Submissionsergebnis und Vergabe Sanitärtrenn-
wände Kemmlit: 2.342,16 €.

TOP 3.3. 
Rückmeldung Niederschlagswassergebühr 
Kämmerer Förstner stellt dem GR anhand der 
Sitzungsvorlage den Sachverhalt vor. Vonseiten 
des Gemeinderates gingen keine Fragen und 
Anmerkungen ein. Die Anfrage von GR Kling ist 
hiermit beantwortet.

TOP 3.4. 
Rückmeldung Abmangel Kindergarten
Entwicklung der letzten 10 Jahre 
Kämmerer Förstner stellt dem GR anhand der 
Sitzungsvorlage den Sachverhalt vor. Vonseiten 
des Gemeinderates gingen keine Fragen und 
Anmerkungen ein. Die Anfrage von GR Schlosser 
ist hiermit beantwortet.

TOP 3.5. 
Zuschussbewilligung ELR-Bekanntgabe 
BM Peukert konnte berichten, dass drei ELR-
Anträge gestellt und alle drei Anträge in Höhe 
von insgesamt 311.000 € bewilligt wurden. 
Die Antragsteller wurden von der Verwaltung 
benachrichtigt.

TOP 3.6. 
Asylbewerberunterkunft 
BM Peukert informiert den GR über die Auf-
nahme einer 6-köpfigen Familie aus Afghanis-
tan ab dem 28.04.2022 in Jagstzell. 
HAL Freytag war hier schon im Austausch mit 
Frau Faulhaber vom Landratsamt Ostalbkreis. 
Am Donnerstag, 31.03.2022 wird ein Vorort-
termin zur Wohnungsbesichtigung in der Asyl-
bewerberunterkunft stattfinden. 
Der im Jahre 2016 gegründete „Freundeskreis 
Asyl“ soll auch im Hinblick auf die Ukraine-
Flüchtlinge wieder aktiviert werden. Alle an 
einer aktiven Mitarbeit Interessierten und auch 
alle Vertreter von Vereinen, Vereinigungen, In-
stitutionen und Organisationen sind aufgerufen, 
den „Freundeskreis Asyl“ tatkräftig zu unter-
stützen.

TOP 3.7. 
Ukrainekonflikt 
BM Peukert stellt fest, dass Unterstützung und 
Solidarität der Bürgerschaft vorhanden sind.
Rückläufer zu Wohnraum gehen bei der Ver-
waltung ein. Dieser Wohnraum ist von der Ver-
waltung zu besichtigen und an das Landratsamt 
zu melden.
Für die Aufnahme der Geflüchteten werden 
Dolmetscher für die ukrainische und russische 
und bei Bedarf englische Sprache gesucht.
Die Gemeinde ist weiterhin auf der Suche nach 
geeigneten Wohnungen für die Unterbringung 
von Ukraine-Flüchtlingen. Man kann sich hier-
für bei der Gemeinde melden.

TOP 3.8. 
Inkrafttreten der MantelVO zum 01.08.2023 
BM Peukert informiert, dass durch Neueinfüh-
rung der Ersatzbaustoffverordnung (EBV) ab 
dem 01.08.2023 mehr Wert auf Recycling gelegt 
wird. 

Als Ersatzbaustoffe werden Baustoffe bezeich-
net, die aus mineralischen Abfällen hergestellt 
werden. Dazu gehören Recyclingbaustoffe ge-
nauso wie Hausmüllverbrennungsasche, Bag-
gergut und Bodenmaterial.
Der Gemeinde ist aktuell noch nicht bekannt, 
welche Auswirkungen dies auf die Baustellen 
der Gemeinde hat.
Es wird hierzu ein Handlungsleitfaden erarbeitet.
Der GR wird hiervon zu gegebener Zeit unter-
richtet.

TOP 3.9. 
Spatenstich Breitbandausbau Weiße Flecken  
BM Peukert berichtet vom heute Nachmittag 
stattgefundenem feierlichen Spatenstich für 
den Bau des Glasfasernetzes in der Gemeinde 
Jagstzell. Die Firma Walter Bauer GmbH & Co. 
KG wird am Montag, 28.03.2022 beginnen und 
mit großen Schritten loslegen.

TOP 4. 
Geschwindigkeitsmessungen  

in der Gemeinde Jagstzell im Jahr 2021 
BM Peukert stellt dem GR anhand der Sitzungs-
vorlage den Sachverhalt vor. Vonseiten des Ge-
meinderates gingen keine Fragen und Anmer-
kungen ein.

TOP 5. 
Phosphorelimination auf der SKA-Jagstzell 

-  Vorstellung / Kenntnisnahme Leistungsver-
zeichnis Tief-, Straßen- und Zaunbau 

-  Ausschreibungsbeschluss 
Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie 
(WRRL) ist am 22.12.2000 in Kraft getreten. Ziel 
ist u. a. der gute ökologische und chemische 
Zustand der Gewässer. Durch entsprechende 
Bewirtschaftungspläne und Maßnahmenpro-
gramme der einzelnen Länder sind die hierfür 
erforderlichen Projekte umzusetzen. Die Maß-
nahmen des Handlungskonzeptes Abwasser 
Stufe 1 zur Reduzierung der P-Einträge sind 
zum größten Teil umgesetzt.
Es hat sich jedoch gezeigt, dass die Maßnahmen 
des WRRL-Handlungskonzeptes Abwasser Stufe 1 
in vielen Wasserkörpern nicht ausreichen, um 
den guten ökologischen Zustand im Wasser-
körper zu erreichen, sodass weitergehende 
Maßnahmen zur P-Elimination im Ablauf der 
Kläranlagen erforderlich sind.
Demnach sind Anlagen über 1.000 EW (Größen-
klasse 2), die noch über keine Phosphorelimina-
tion verfügen, entsprechend nachzurüsten.
Die Sammelkläranlage der Gemeinde Jagstzell 
weist eine Ausbaugröße von 2.800 EW auf und 
ist daher um diese Verfahrensstufe zu ergänzen.
Daher wurde in der öffentlichen GRS am 
28.06.2021 (Top 9) dieses Thema vom Gemein-
derat behandelt und Folgendes einstimmig be-
schlossen:
Zustimmung zum Projekt „Nachrüstung einer 
P-Elimination“ für die SKA Jagstzell.
Auftragserteilung an IB Grimm mit dem Ziel: 
- Planung Nachrüstung gesamtes Projekt 
- Ermittlung der Folge- und Unterhaltungs-

kosten (zusätzlicher Personalaufwand, zu-
sätzliche Betriebsmittel (Fällmittel), zu-
sätzliche Wartung und Überprüfungskosten 
der Dosieranlage, der Analytik, Betriebssi-
cherheit usw., zusätzliche Stromkosten 
usw.).
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Antragstellung zum letztmöglichen Zeitpunkt 
(01.04.2022).
Die Gemeindeverwaltung wird damit beauf-
tragt, 
- für den Haushaltsplan 2022 die entspre-

chende Planansätze in Einnahmen und Aus-
gaben vorzusehen

- für die künftigen Haushaltspläne und Ge-
bührenkalkulationen die durch IB Grimm 
ermittelten Folge- und Unterhaltungskos-
ten einzuplanen und gegebenenfalls die 
Gebühren entsprechend anzupassen.

Von der Verpflichtung der Gemeinde zum Auf-
bau und zum Betrieb von Fernwirktechnik bei 
allen Abwasserbeseitigungsanlagen nimmt der 
Gemeinderat Kenntnis und beauftragt die Ge-
meindeverwaltung zur Erstellung eines Kon-
zeptes mit Kostenermittlung für künftige Haus-
haltsjahre. 
In der öffentlichen GRS (Top 6.2) am 04.10.2021 
hat der Gemeinderat von der fristgerechten An-
tragstellung der Phosphorelimination auf Ge-
währung einer Förderung aus dem FrWw (För-
derrichtlinien Wasserwirtschaft) zustimmend 
Kenntnis genommen. 
Mit dem Eingehen des Zuwendungsbescheids 
der FrWw der Phosphorelimination bei der Ge-
meinde Jagstzell vom 20.12.2021 hat die Ge-
meindeverwaltung zusammen mit dem bera-
tenden Ingenieurbüro Grimm, nach Berück- 
sichtigung der Nebenbestimmungen des Zu-
wendungsbescheids der FrWw, die weitere 
Planung und Ausführung vorangetrieben.
Mittlerweile hat das Ingenieurbüro Grimm für 
die Phosphorelimination der SKA Jagstzell ein 
Leistungsverzeichnis (Tief-, Straßen und Zaun-
bau) samt Ausführungsplanung erarbeitet. 
Auf Grundlage der vorliegenden Ausschrei-
bungsunterlagen können nun die Bauleistungen 
für Tief-, Straßen- und Zaunbau der Phosphor-
elimination der SKA Jagstzell öffentlich aus-
geschrieben werden. Geplant ist die Veröffent-
lichung der Ausschreibungsunterlagen am 
01.04.2022. Die Submission soll am 28.04.2022 
um 14.00 Uhr im Bürgersaal (Hauptstr. 4) der 
Gemeinde Jagstzell stattfinden. Eine mögliche 
Vergabe der Bauleistungen Tief-, Straßen- und 
Zaunbau kann dann voraussichtlich in der GRS 
am 27.06.2022 erfolgen.

Finanzierung:
Das Gesamtprojekt ist über den Haushalt 2022 
finanziert.
Herr Herrmann stellt dem GR anhand der Sit-
zungsvorlage den Sachverhalt vor. Vonseiten 
des Gemeinderates gingen keine Fragen und 
Anmerkungen ein.
Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.

Beschluss:
1.  Der Gemeinderat nimmt das vorgestellte 

Leistungsverzeichnis (Tief-, Straßen und 
Zaunbau) samt Ausführungsplanung zur 
Kenntnis.

2.  Der Gemeinderat stimmt der öffentlichen 
Ausschreibung auf Grundlage der erstellten 
Ausschreibungsunterlagen (Tief-, Straßen 
und Zaunbau) zu.

3.  Das beratende Ingenieurbüro Grimm wird 
beauftragt, die Bauleistungen zusammen 
mit der Gemeindeverwaltung öffentlich 
auszuschreiben.

TOP 6. 
Verschiedenes, Bekanntgaben

Entfällt.

TOP 7. 
Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates 
Keine Anfragen.

TOP 8. 
Frageviertelstunde 

Keine Fragen.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Der besondere Markt in Fichtenau zeigt 
zahllose Variationen rund ums Ei

Ostereiermarkt 2022 in Fichtenau
Nachdem wir in den letzten beiden Jahren 
leider pausieren mussten, freuen wir uns auf 
eine neue Auflage des traditionellen Oster-
eiermarktes mit Ausstellern und Gästen aus 
ganz Deutschland. Coronabedingt wird der 
Ostereiermarkt in diesem Jahr in der Turn- 
und Festhalle in Fichtenau-Matzenbach 
stattfinden.
Der Ostereiermarkt in Fichtenau hat sich in der 
Tradition der letzten Jahrzehnte zu einem wahr-
haften Besuchermagneten in der vorösterlichen 
Zeit entwickelt. Aussteller und Gäste aus allen 
Teilen Deutschlands lassen den Markt Jahr für 
Jahr in neuem Glanz und neuer Vielfältigkeit 
erstrahlen. Der Austausch zwischen Künstler 
und Kunde und ein reger Kauf und Verkauf der 
liebevoll gestalteten Produkte rund ums Ei und 
Ostern deckt die weit gefächerten Interessen 
nahezu aller Marktbesucher ab.
Am Samstag, 9. April 2022 um 10.00 Uhr 
wird der mittlerweile 31. Ostereiermarkt in 
der Turn- und Festhalle in Fichtenau-Mat-
zenbach von Bürgermeisterin Anja Schmidt-
Wagemann eröffnet
Von der vielfältigen und ausgefallenen und 
scheinbar nahezu unbegrenzten Gestaltungs-
möglichkeit rund ums Ei kann man sich beim 
Ostereiermarkt in Fichtenau-Matzenbach über-
zeugen.
Gezeigt werden von etwa 30 Ausstellern aus 
Deutschland traditionelle Techniken, wie das 
Bemalen mit Aquarell- und Plakatfarben, Tu-
sche und Acryl. Die Aussteller führen größten-
teils ihre Techniken vor und geben sehr gerne 
Ratschläge zur eigenen kreativen Gestaltung. 
In der Cafeteria im Bürgersaal der Turn- und 
Festhalle sorgen die Fichtenauer LandFrauen 
aufs Beste für das leibliche Wohl und auch die 
vielfältige Gastronomie in Fichtenau bietet ein 
breit gefächertes Angebot an kulinarischen 
Köstlichkeiten.

Der Ostereiermarkt ist am Samstag, 9. April 
und Sonntag, 10. April jeweils von 10.00 bis 
17.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Eintritt 3 Euro, reduzierter Eintritt für Schwer-
behinderte, Kinder und Jugendliche frei.
Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg.
Das Tragen einer FFP2-Maske ist erforderlich.

Schlossmuseum Ellwangen startet 
an Ostern in neue Saison
Am Ostersonntag, 17. April startet das Schloss-
museum Ellwangen in die neue Saison. Die 
vielfältigen Ausstellungen in den barocken 
Prunkzimmern des Schlosses zeigen in 16 
Schauräumen Sammlungen der Ellwanger Ge-
schichte und ihrer Umgebung. Dazu gehören 
hochrangige Exponate des Ellwanger Kirchen-
schatzes, die Darstellung der Region Ellwangens 
in der württembergischen Geschichte sowie 
Kunst vom 15. bis ins 20. Jahrhundert. Von 
überregionaler Bedeutung ist die Sammlung von 
50 historischen Puppenstuben mit über 300 
Püppchen und Figuren, die nicht nur Kinder-
herzen höher schlagen lassen.
Zum Start in die neue Besuchersaison 2022 
werden auch wieder die beliebten Sonderfüh-
rungen angeboten, darunter auch spezielle 
Programme für Kinder, die sich als Begleitpro-
gramm für Kindergeburtstage eignen. Besonde-
re Veranstaltungen gibt es im Jahr der Selig-
sprechung zu Philipp Jeningen, dem 
Jesuitenpater, der den Bau der großen Wall-
fahrtskirche Schönenberg angeregt hat. So wird 
es spezielle Sonderführungen sowie Vorträge 
zur Geschichte des bekannten Jesuitenpaters 
und seiner Verehrung geben. Nähere Infos und 
Anmeldung gibt es auf der Museums-Home-
page sowie im Jahresprogramm, welches dem-
nächst in gedruckter Form erscheinen wird.
Das Museum des Geschichts- und Altertums-
vereins Ellwangen e.V. kann ohne Führung be-
sichtigt werden. Am Ostersonntag und -montag 
ist von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Ab Diens-
tag, 19. April ist das Schlossmuseum regulär zu 
folgenden Zeiten geöffnet: Di. bis Sa.: 14.00 - 
17.00 Uhr, So.- und Feiertag: 13.00 bis 17.00 
Uhr. Schloss- und Museumsführungen sowie 
museumspädagogische Programme sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten jederzeit nach 
Vereinbarung möglich. Info unter: www.schloss-
museum-ellwangen.de..

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Allgemeiner Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst  116 117
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Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 

über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim

Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 01 51/ 29 11 23 49
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/ 24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 

 
    
 

 
Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, 
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Pfarrer Harald Golla 
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de

Homepage: https://se-virngrund.drs.de
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hinweise zum Gottesdienstbesuch
Die Abstandspflicht ist aufgehoben.
Die Maskenpflicht bei Gottesdiensten in 
geschlossenen Räumen (FFP2-Maske für 
alle Personen über 18 Jahre, für Kinder und 
Jugendliche zwischen 6 und 17 Jahren 
genügt eine medizinische Maske) bleibt 
weiterhin bestehen.
Gemeinsames Singen ist in den Gottes-
diensten erlaubt (mit Maske).
Am Eingang unserer Kirchen stehen 
weiterhin Spender für die Handdesin-
fektion bereit.
Ab der Osternacht werden die Weihwas-
serbecken in den Kirchen wieder befüllt.

Freitag, 08. April 2022 
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 09. April 2022
Kollekte für das Heilige Land
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Palmweihe am Pfarrhaus in Jagst-

zell, mit Bläsergruppe des Musik-
vereins, anschließend Einzug in die 
Kirche und Vorabendmesse

  Ministranten: Jonas E.; Silja E.; Han-
na Sch.; Katharina Sch.; Louis Sch.

Sonntag, 10. April 2022 – Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
 8.30 Uhr Palmweihe vor dem Friedhof in 

Rosenberg, mit dem Musikverein 
anschließend Einzug in die Kirche 
und Eucharistiefeier

 10.00 Uhr Palmweihe vor der Kirche in Hohen-
berg, mit dem Musikverein, an-
schließend Einzug in die Kirche und 
Eucharistiefeier

 15.00 Uhr Motorradgottesdienst auf dem 
Parkplatz vor der Jakobuskirche in 
Hohenberg

Dienstag, 12. April 2022 
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 13. April 2022 
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Viktoria M.; Ina Sch.; 

Enrico W.; Noah W.
Donnerstag, 14. April 2022 
– Gründonnerstag
Ministrantenproben:
 10.00 Uhr in Rosenberg
 14.30 Uhr in Jagstzell
 16.00 Uhr in Hohenberg 
Gründonnerstagsliturgie und Ölbergandacht:
 19.00 Uhr in Jagstzell
  Ministranten: Daniel K.; Selina K.; 

Fabian Sch.; Maxim St.
 19.00 Uhr in Rosenberg
 19.00 Uhr in Hohenberg anschl. Betstunden, 

gestaltet von verschiedenen Grup-
pierungen der Seelsorgeeinheit

Freitag, 15. April 2022 
– Karfreitag, Fast- und Abstinenztag
Kinderkreuzweg:
 10.00 Uhr in Jagstzell (St. Vituskirche)
 10.00 Uhr in Hohenberg (St. Jakobuskirche)
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Feier vom Leiden und Sterben Christi:
 15.00 Uhr in Jagstzell
  Ministranten: Greta M.; Ludwig M.; 

Hanna R.; Jonathan W.
 15.00 Uhr in Rosenberg
 15.00 Uhr in Hohenberg
Samstag, 16. April 2022 – Karsamstag
Familien-Osternachtsfeier:
 17.00 Uhr in Jagstzell
Feier der Osternacht und Segnung der Oster-
speisen:
 20.00 Uhr in Jagstzell
  Ministranten: Lorina B.; Matteo B.; 

Katharina G.; Sophia K.; Fabian Sch.
 20.00 Uhr in Rosenberg
 20.00 Uhr in Hohenberg
Sonntag, 17. April 2022 – Ostersonntag 
– Hochfest der Auferstehung des Herrn
Bischof-Moser-Kollekte
Eucharistiefeier und Segnung der Osterspei-
sen:
 8.30 Uhr in Rosenberg
 10.00 Uhr in Hohenberg
 10.00 Uhr in Jagstzell
  Ministranten: Judith R.; Markus R.; 

Hanna Sch.; Katharina Sch.; Louis Sch.
Montag, 18. April 2022 – Ostermontag
Bischof-Moser-Kollekte
 8.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
  - Franz Berger u. verst. Angehörige
Emmausgang:
 5.30 Uhr ab Jagstzell (Schützenhaus)
 7.00 Uhr ab Rosenberg (beim Rosengarten)
 7.00 Uhr ab Hohenberg (Alte Schule)
 10.00 Uhr ökumenischer Wortgottesdienst 

zum Abschluss des Emmausgangs in 
Hohenberg

Keine Eucharistiefeiern in Rosenberg und 
Jagstzell

Palmsonntagskollekte
Der Leitgedanke zur Palmsonntagskollekte 2022 
lautet: „Sehnsucht nach Frieden in der Heimat 
Jesu – gemeinsam für die Menschen im Heiligen 
Land“. Mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende unter-
stützen Sie die Christen und kirchlichen Ein-
richtungen im Heiligen Land und im Nahen 
Osten.
„Deutscher Verein vom Heiligen Lande“ und „Die 
Franziskaner im Heiligen Land“

Kerzen für die Osternacht
In der Kirche in Jagstzell sind Kerzen (geschützt 
im Glas) für die Osternachtsfeier oder für zu 
Hause zum Erwerb aufgestellt. Wir bitten um 
eine Spende von 1,50 €. Vielen Dank

Nach zwei Jahren konnten wir Minis-
tranten dieses Jahr wieder gemein-
sam Osterkerzen gestalten. Während 
dem Gestalten am Samstag im Vitus-

heim sind so in liebevoller Handarbeit etwa 100 
Kerzen gestaltet worden. Diese können Sie nun 
vor den Gottesdiensten am Samstag, 9. April, 
Gründonnerstag, Karfreitag und vor der Os-
ternacht gegen eine Spende erwerben. 
Der Erlös kommt unserer Mini-Kasse zugute, mit 
der wir unsere weiteren Aktionen finanzieren.

Ministrantenprobe am Gründonnerstag, 
14. April 2022 um 14.30 Uhr in Jagstzell für 
alle Ministranten, die Gründonnerstag, Kar-
freitag und in der Osternacht ministrieren.

Einladung zum Kinderkreuzweg
Am Karfreitag, 15. April 2022 um 10.00 Uhr, 
wollen wir in der St. Vituskirche dem Sterben 
Jesu gedenken. In einer kindergerechten Feier 
werden wir die letzten Stationen mit Jesu gehen 
und sein Kreuz mit Blumen verehren. Gerne 
dürft ihr hierfür eine Stielblume oder einen 
Zweig mitbringen.
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid. 
Daniela Wagner und Gabi Ernsperger

Liebe Familien unserer  
Gemeinde und Umgebung,
wir, das JuGo-Team lädt 
euch alle recht herzlich zu 
unserer Familien-Oster-

nachtsfeier in der St. Vituskirche am Sams-
tag, 16. April 2022 um 17.00 Uhr ein. Ge-
meinsam wollen wir den Weg vom Dunkeln ins 
Licht gehen. Jesus hat den Tod besiegt und 
damit uns den Weg ins ewige Leben eröffnet. 
Dafür wollen wir ihn sowohl loben und preisen 
als auch danke sagen und uns am Licht der Welt 
erfreuen. Bitte bringt eure Osterkerze mit und 
gerne eure Osterspeisen. Alles soll gesegnet 
werden, damit auch wir zum Segen werden 
wenn wir davon essen.
Auf Groß und Klein freuen wir uns alle – kommt 
lasst uns feiern – Halleluja!
Euer Jugo-Team

Abgabe der Opferkässle 
Die Kinder dürfen am Kinderkreuzweg oder 
während der Kar- und Ostertage in den Gottes-
diensten die Opferkässle abgeben.

Bericht aus der KGR-Sitzung 
vom 29. März 2022
Pfr. Golla begrüßte die Räte zur 
März-Sitzung. Drei Räte fehlten 
entschuldigt. 

Nach dem Impuls und der Genehmigung des 
letzten Protokolls folgte der Bericht aus der 
Kirchenpflege. Im Zuge des „Ausbaus der Inter-
netinfrastruktur der Gemeinde Jagstzell“ wird 
auch die St. Vituskirche einen Internetzugang 

erhalten. Der Anschluss erfolgt über die Haupt-
straße in den Keller der Sakristei. Derzeit leider 
nicht möglich ist der Internet-Anschluss des 
Vitusheims. Dieser kann erst zu einem späteren 
Zeitpunkt, beim Bauabschnitt über die Rosen-
berger Str., erfolgen.
Die Lautsprecheranlage der Vituskirche ist 
seit Herbst 2021 bluetoothfähig gemacht wor-
den und kann zum Abspielen von Musik- und 
Tondateien, z.B. für Jugendgottesdienste, ver-
wendet werden. Die Bitte des KGR ist, dass die 
vorhandene Möglichkeit nun häufig verwendet 
wird und dadurch auf Verlässlichkeit und Prak-
tikabilität hin geprüft werden kann. Bei Bedarf 
kann Kontakt mit dem Pfarrbüro aufgenommen 
werden und ein Termin zur Einweisung verein-
bart werden. 
Kritik wurde an der Temperatur in der Kirche 
geäußert, die im Winter als zu kalt empfunden 
wird. Zum Schutz der Bausubstanz und der Ein-
richtungsgegenstände ist in der Vituskirche eine 
Heizungsanlage mit Feuchtigkeitsregelung ein-
gebaut. Nach den Richtlinien über die Behei-
zung von Kirchen ist die Heizung auf eine 
Grundtemperatur von 8 Grad und eine max. 
Raumtemperatur von 12 Grad programmiert. 
Die Feuchtigkeitsregelung beachtet ständig die 
relative Luftfeuchtigkeit in der Kirche. Bei einer 
Unterschreitung von 45 % relativer Luftfeuch-
tigkeit wird der Aufheizvorgang unterbrochen, 
bis dieser Wert wieder erreicht ist. Durch diese 
Einstellungen sollen kostenintensive Sanie-
rungsmaßnahmen vermieden werden. Die Kir-
chenbesucher werden deshalb gebeten, sich 
beim Besuch des Gottesdienstes witterungsent-
sprechend und warm zu kleiden. 
Auf Anregung der Feuerwehr wurde bezüglich 
eines Brandmelders für die Kirche bei der 
Fachkraft für Arbeitssicherheit des Bischöfli-
chen Ordinariats nachgefragt. Die Landesbau-
ordnung sieht Brandmelder in Kirchen jedoch 
nicht vor. 
Eine erste Kostenermittlung für die Badsanie-
rung der Wohnung in der Kita erbrachte die 
Summe von rund 25.000 €. Das weitere Vor-
gehen wird nun mit dem kirchlichen Verwal-
tungszentrum in Ellwangen abgestimmt. 
Der Leiter des Bauausschusses konnte von ei-
nem guten Verlauf der Arbeiten des Außenbe-
reichs beim Pfarrhaus berichten. Die Terras-
senbelagsarbeiten konnten abgeschlossen 
werden und die Umgestaltung der Gartenanlage 
ist sehr gelungen. Wenn die Witterung es zu-
lässt, werden die erforderlichen Pflanzarbeiten 
durchgeführt werden. 
Die Schließanlage im Pfarrhaus wurde fertig-
gestellt und funktioniert gut. 
Die neue Pelletsheizung arbeitet insgesamt 
deutlich besser wie zu Beginn, zeigt sich aber 
nach wie vor störanfällig und muss immer wie-
der nachjustiert werden. 
Der Wunsch nach Rückkehr zur Normalität und 
nach Veranstaltungen in Präsenz wurde bei der 
Sitzung des Kulturausschussvereins deutlich 
und so füllte sich der Kulturplan erfreulich gut 
mit Terminen. Die Planung des 100-jährigen 
Jubiläums des Musikvereins vom 7. Juli 2023 bis 
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9. Juli 2023 wurde bereits detailliert vorgestellt 
und um tatkräftige Unterstützung aller Vereine 
geworben.

Pfr. Golla berichtet von einem Termin mit der 
bürgerlichen Gemeinde zum besonders aktuel-
len Thema Flüchtlinge. Der bestehende Freun-
deskreis Asyl wird seine Arbeit wieder aufneh-
men und den ankommenden Flüchtlingen in 
Jagstzell möglichst individuell helfen. Zur Un-
terstützung der Flüchtlinge werden im Moment 
Geldspenden dem Vorrang vor Sachspenden 
gegeben. Die Kirchengemeinde kann bei Bedarf 
kurzfristig Räume, z.B. für Treffen der Geflüch-
teten, zur Verfügung stellen. Ende April kommt 
eine afghanische Familie mit vier Kindern nach 
Jagstzell, die von Mitgliedern des Freundeskreis 
Asyl mitbetreut wird.

Pastoralreferentin Ramona Richter berichtete 
von dem Angebot des Dekanats, bei entspre-
chender Nachfrage einen Bus zum Katholiken-
tag in Stuttgart vom 25. Mai bis 29. Mai zu 
organisieren. Interessenten sollten sich schnell 
beim Pfarrbüro in Jagstzell melden.

Am Samstag, dem 16. Juli 2022 findet die Se-
ligsprechung von Pater Philipp Jeningen in 
Ellwangen auf dem Marktplatz statt. Beginn ist 
am Freitagabend, 15. Juli 2022 mit einer Lich-
terprozession, beendet werden die Feierlich-
keiten am Sonntag, 17. Juli 2022 mit einer 
Dankandacht. 

Am 13. Mai 2022 findet nach einem Jahr Coro-
nazwangspause wieder das kirchliche Mitar-
beiterfest statt. Das Fest beginnt wie gewohnt 
mit einem Gottesdienst in der Vituskirche. Die 
Feier im Anschluss wird aus Platzgründen im 
Saal der Vereinsgaststätte „Jagstaue“ stattfin-
den. Die Einladungen werden in Kürze verteilt.
Für das Schmücken des sogenannten „Kirchen-
palmen“ für den Palmsonntag haben sich Mit-
glieder des Kirchengemeinderats und der Minis-
trantengruppe bereiterklärt. 

Die Mitteilungen der Diözese zu den Corona-
bestimmungen für die Kar- und Ostergottes-
dienste liegen bisher noch nicht vor und werden 
gespannt erwartet.

Anfang Mai findet der Infoabend für alle Firm-
bewerber und ihre Eltern statt. Es sollen wieder 
verschiedene Firmprojekte angeboten werden, 
unter anderem auch die Teilnahme an der Fuß-
wallfahrt zum Schönenberg im Juli. In Jagstzell 
findet die Firmung am 13. November 2022 
statt.

Mit einem Dank an die Räte beendete Pfr. Golla 
die Sitzung. 
Elisabeth May, Gewählte Vorsitzende

Aus der Seelsorgeeinheit:
Aushilfen über die Kar- und Ostertage
Zur Unterstützung von Pfarrer Golla werden 
über die Kar- und Ostertage Pfarrer i. R. Schmid 
und Pfarrer i. R. Stöffelmaier, wohnhaft in Rai-
nau-Schwabsberg, in unseren Gemeinden sein. 
Wir danken ihnen herzlich für ihre Unterstüt-
zung.

Firmung 2022
In den kommenden Ta-
gen werden Briefe mit 
Informationen und das 
Anmeldeformular für die 
Firmvorbereitung an 
Schüler und Schülerin-
nen verschickt bzw. aus-
geteilt, die nach den 
Sommerferien die 8. 
bzw. 9. Klasse besuchen 
werden. 
Sollte jemand, der zu 
dieser Gruppe gehört 
(oder älter ist und auch gefirmt werden möchte) 
keinen Brief erhalten, dann bitten wir ihn, sich 
in einem der Pfarrbüros zu melden (Pfarramt 
Jagstzell Tel. 236970, Pfarramt Rosenberg Tel. 
418).
Am Montag, 2. Mai 2022 um 19.00 Uhr im 
Vitusheim in Jagstzell und am Mittwoch,  
4. Mai 2022 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Rosenberg finden Informationsabende statt.
Wie bereits veröffentlicht, feiern wir in unserer 
Seelsorgeeinheit die Firmung am Samstag,  
12. November 2022.
Gesegnete Kar- und Ostertage wünschen,
Andreas Mauler, KGR Jagstzell und Harald Golla, 
Pfarrer

Aus dem Dekanat:
Sechster Schmerzensfreitag auf dem Schö-
nenberg am Freitag, 8. April 2022
Die Gottesdienste um 9.00 und 19.00 Uhr feiert 
Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker.
Das Thema seiner Predigt lautet: „Die Ehre 
Gottes suchen“.
Beichtgelegenheit ist von 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr 
im Pfarrsaal.

Spirituelle Stadtspaziergänge mit Philipp 
Jeningen in Ellwangen
Am Samstag, 09. April, 16.00 Uhr startet der 
erste von drei spirituellen Stadtspaziergängen 
mit Pater Philipp Jeningen in der Ellwanger Hei-
lig-Geist-Kirche. Mit diesen Spaziergängen lädt 
die „action spurensuche“ alle Interessierten ein, 
sich auf die Seligsprechung des „guten Pater 
Philipp“ am 16. Juli 2022 einzustimmen und 
sich mit seiner Person näher zu beschäftigen. 

Wer war Philipp Jeningen? Was machte sein 
Leben aus? Was hat ihn motiviert und ange-
trieben? Was hat er uns heute zu sagen? Hierzu 
möchten die spirituellen Stadtspaziergänge 
Antworten aufzeigen und Anregungen für Leben 
und Glauben anbieten. Beim Auftakt werden die 
Glasfenster zur Ellwanger Kirchengeschichte 
von Sieger Köder in der Heilig-Geist-Kirche be-
trachtet, auf denen auch Philipp Jeningen und 
„seine“ Schönenbergkirche auftauchen. Ein 
gemeinsamer Spaziergang in den nahegelege-
nen Galgenwald schließt sich an. Am „Kreuz der 
Heimat“ am Galgenwald geht es um die Wun-
den zur Zeit Jeningens nach dem Dreißigjähri-
gen Krieg und durch die vielen Opfer der Hexen-
prozesse, aber auch um die Wunden in Kirche 
und in Welt heute. Diese werden auf dem 
letzten Stück Weges zum Hexenmahnmal im 
Galgenwald vor Gott gebracht, wo ein gemein-
sames Gebet das zweistündige Programm be-
endet. Weitere Spaziergänge sind am 7. Mai am 
Schönenberg und am 4. Juni rund um die Basi-
lika St. Vitus.
Für die „action spurensuche“ 
Wolfgang Steffel

Schönstattbewegung:
Zu unserer Ferienwoche für Mädchen von 9 
bis 15 JAHREN laden wir Dich ganz herzlich 
ein! Mit Dir und vielen anderen Mädchen wollen 
wir eine spannende Woche erleben! 
Das erwartet dich: Eine tolle Gemeinschaft, 
Kreativangebote, neue Freundinnen, Spiele, 
Tanz und Spaß, Zeit für Jesus und Maria, 
viele Überraschungen! 

„Bleibet hier und 
wachet mit mir, 

wachet und betet“
Mit diesem Text eines 
Liedes aus Taizé sind Sie 
herzlich zur Nachtwa-
che am Gründonnerstag 
nach der Eucharistiefei-
er eingeladen. Die Ge-
betsstunden beginnen 
etwa gegen 20.00 Uhr 
und werden von ver-
schiedenen Gruppen 
der Seelsorgeeinheit 
gestaltet. 

Herzliche Einladung
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Wann: 21. August 2022 - 26. August 2022 
Wo: Ev. Jugendheim im Rottal (Abtsgmünd) 
Veranstalter: Schönstattbewegung Mädchen 
und junge Frauen, Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, Abteilung Schwarzhorn 
Anmeldung und Informationen bei: 
Leoba Rehm, Tel. 0163/8795714, 
Abteilung.schwarzhorn@web.de 
Kosten: 120 € (Geschwister-Rabatt: 100 €) 
Wir freuen uns auf DICH! 
Das ganze Team der Schönstatt MJF, 
Abteilung Schwarzhorn

Ökumene:
Emmausgang am Ostermontag
Wie die Jünger in der Ostergeschichte von Lu-
kas, wollen wir gemeinsam in der erwachenden 
Natur am Ostermontag unterwegs sein.
Treffpunkt ist 
• in Jagstzell um 5.30 Uhr am Schützenhaus,
• in Rosenberg um 7.00 Uhr beim Rosengarten
und
• in Hohenberg um 7.00 Uhr am Dorfgemein-

schaftshaus „Alte Schule“.
Anschließend halten wir nach dem Vorbild der 
Emmausjünger Mahl, bei einem einfachen klei-
nen Frühstück.
Um besser planen zu können, bitten wir für die 
Teilnahme am Frühstück um Anmeldung im 
Pfarrbüro (418) oder bei Frau Marianne Knecht 
(6403) bis zum Gründonnerstag (14. April, 
12.00 Uhr). Danke.
Zum Abschluss des Emmausgangs feiern wir um 
10.00 Uhr einen ökumenischen Wortgottes-
dienst mit Pfarrerin Christin Dinkel aus Hum-
melsweiler und Pfarrer Harald Golla.

Herzliche Einladung dazu!

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Regelun-
gen für das Betreten öffentlicher Einrichtungen 
sind zu beachten, wie das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung und die Abstandswahrung.

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außerhalb 
der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als auch 
per Telefon. Gegebenenfalls können Sie auch eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlas-
sen. Wir rufen Sie zurück, sobald es möglich ist.

Gottesdienste 
Der Gemeindegesang ist wieder zulässig. Dabei 
gilt durchgängige Maskenpflicht (aktuell FFP2-
Maske ab 18 Jahren). Es können nur Personen 
gleichen Haushalts ohne Abstand beieinander 
sitzen. Personendaten müssen nicht mehr er-
fasst werden. Die Gottesdienste können, unab-
hängig von Impfstatus oder Testungen, von je-
der Person besucht werden.

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
finden die kirchlichen Veranstaltungen unter 
den gültigen Corona-Regeln statt. 
Sonntag, 10. April 2022 (Palmsonntag)
Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht 
werden, damit alle, die an ihn  glauben, das 
ewige Leben haben. Joh. 3,14.15 

 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg 
  (Prädikant Pfeifer)
Dienstag, 12. April 2022
 20.00 Uhr Probe Posaunenchor Rechenberg
Mittwoch, 13. April 2022 
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindesaal Rechenberg
Donnerstag, 14. April 2022 
(Gründonnerstag)
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 
der gnädige und barmherzige Herr.  Ps. 111,4
 19.00 Uhr gemeinsames Konfirmanden-

abendmahl in Rechenberg
Freitag, 15. April 2022 (Karfreitag)
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn 
glauben, nicht verloren werden, sondern das 
ewige Leben haben. Joh. 3,16
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg mit 

Abendmahl (Pfarrer Oberländer)
Sonntag, 17. April 2022 (Ostersonntag)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Rechenberg 
  (Pfarrer Oberländer)
  Mitwirkung des Posaunenchors
  gleichzeitig Kinderkirche 
 14.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Fried-

hof in Rechenberg 
  mit Posaunenchor und Pfarrer Ober-

länder
Montag, 18. April 2022 (Ostermontag)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Jagstzell mit 

Abendmahl (Pfarrer Dürr)

Vereinsmitteilungen

SV Jagstzell
Liebe Gäste,
ab dem 2. April werden die meisten 
Einschränkungen in Verbindung mit 
der Corona-Pandemie aufgehoben. 

Wir wollen zur Rückkehr der „Normalität“ bei-
tragen und passen unsere Öffnungszeiten an.
Ab Freitag, dem 8. April
gelten folgende Öffnungszeiten:
• Freitag 
 ab 18.00 Uhr kalte Küche bis 22.00 Uhr
• Samstag 
 ab 14.00 Uhr Pizzaschnitten und Pommes
 ab 18.00 Uhr unsere legendären Burger
• Sonntag 
 nach Heimspielen der 1. Fußballmannschaft 

geöffnet – kalte Küche
Bei schönem Wetter hat unser Biergarten ge-
öffnet.
Kommen Sie vorbei und genießen Sie unsere 
Leckereien bei einem kühlen Getränk!
Wir freuen uns auf Sie.

Einladung zur Tischtennis-Abteilungsver-
sammlung
Hallo TTler,
die nächste Abteilungsversammlung findet am 
Donnerstag, 14.04.2022 um 19.00 Uhr in der 
„Jagstaue“ statt.
Hierzu lade ich herzlich ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
Top 1:  Nachbetrachtung Saison 2021/2022
Top 2:  Saison 2022/2023 
 (Mannschaftsmeldung, Spielbetrieb)
Top 3:  Wahlen
Top 4:  Sonstiges
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen 
wird gebeten. Die Anmeldung erfolgt über mich.
Es gelten die derzeit gültigen Corona-Verord-
nungen.
Abteilungsleiter
Thomas Haas

Erlebnistag rund um den SV Jagstzell
Save the date
Unser Verein und seine Abteilungen laden euch 
herzlich zum „Erlebnistag rund um den SV 
Jagstzell“ am 22.05. ein.
Es erwartet euch ein vielfältiges und buntes 
Programm mit vielen Mitmach-Stationen und 
Vorstellungen.
Für Spaß und Verpflegung ist bestens gesorgt.
Kommt vorbei und erlebt euren Sportverein 
hautnah.
Die Vorstandschaft des SV Jagstzell

Abteilung Tennis
Abteilungsversammlung vom 
01.04.2022
Zur 35. Versammlung der Tennis-
abteilung am Freitag, den 
01.04.2022 konnte Abteilungslei-

ter Sven Horlacher 18 Mitglieder, sowie Petra 
Kucher und Dominik Bundschuh von der Vor-
standschaft des Hauptvereins begrüßen. 
Schriftführer Dieter Tuscher las zunächst das 
Protokoll der letzten Abteilungsversammlung 
vom 01.10.2021 vor.
Im Anschluss erinnerte Sportwartin Marion 
Wunder in ihrem Bericht daran, dass von den 
vier gemeldeten Mannschaften die Damen 40 
in die Bezirksstaffel 1 aufsteigen konnten und 
die Damen 50 sogar den Sprung in die Oberliga-
staffel geschafft hatten, was für den Tennis in 
Jagstzell doch sehr bemerkenswert und ein-
malig ist. 



Auch die Mannschaft der Herren 60 konnte sich 
in der Staffelliga sehr gut behaupten. Nur die 
Mannschaft der Herren 50 musste sich den 
starken Gegnern der letzten Saison geschlagen 
geben und spielt daher in der kommenden Sai-
son nun in der Bezirksklasse 2. 
Marion Wunder ging nochmal ausführlich an-
hand von Beispielen auf das neue Leistungs-
bewertungssystem des WTB ein, welches im 
letzten Jahr das alte und jahrelang gültige 
Punktesystem ablöste und immer noch für Klä-
rungsbedarf sorgte. 
Jugendleiter Werner Kraus berichtete von den 
vielen Neuzugängen, die von Mitgliedern der 
Abteilung selbst trainiert werden konnten und 
bedankte sich bei den Trainern für ihren Einsatz. 
Das Training wurde durchgeführt von: Werner 
und David Kraus, Sebastian Haas, Franz Haas, 
Margarete Schühle, Angelika Brunner und Die-
ter Tuscher. Auch in der kommenden Saison soll 
es für Anfänger und Neuzugänge wieder ein 
entsprechendes Training mit vorangegangenem 
kostenlosen Probetraining geben. Ein entspre-
chender Aufruf für Interessenten erfolgt hierzu 
in den kommenden Wochen. 
Marianne Walter stellte den Kassenbericht vor 
und dankte den Kassenprüferinnen Karin Haas 
und Cordula Tuscher für die Prüfung der Kasse, 
die ordentlich geführt wurde. Sie merkte an, 
dass die laufenden Ausgaben durch die Ein-
nahmen in der vergangenen Saison ausgegli-
chen werden konnten, dass es aber durch die 
gestiegene Anzahl der Heimspiele und die damit 
verbundenen Kosten schwieriger wird, die Kos-
ten auszugleichen. 
Sven Horlacher gab bekannt, dass er für die 
kommende Saison sein Amt als Abteilungsleiter 
gerne abgeben möchte. 

Bei den nachfolgenden Wahlen wurden dann 
wie folgt gewählt und bestätigt: 
Sebastian Haas – Abteilungsleiter
Werner Kraus – Stellvertretender Abteilungsleiter
David Kraus – Jugendleiter
Marianne Walter – Kasse
Marion Wunder – Sportwartin
Dieter Tuscher – Schriftführer
Karin Haas und Cordula Tuscher – Kassenprüfung

Abteilungsleiter Sven Horlacher dankte den 
vielen Helfern, die wie immer mit ihrer Tatkraft 
zum guten Zustand und Erscheinungsbild der 
gesamten Tennisanlage und dem ordentlichen 
Spielbetrieb beigetragen haben. Zuletzt 
wünschte er den Mannschaften für die kom-
mende Saison viel Glück und Erfolg. 

Was sonst noch 
interessiert

Die Ellwanger Landfrauen  
laden zu einem Frühlingstreffen ein

Die Ellwanger Landfrauen laden alle Interessier-
ten, auch Männer, zu einem Frühlingstreffen im 
Gasthaus Lamm in Schwabsberg ein. Es findet 
am Samstag, den 23. April 2022 statt und be-
ginnt um 19.30 Uhr. Die Landfrauen haben ein 
buntes Programm vorbereitet mit Liedern vom 
Landfrauenchor, einem Sketch, Live-Musik und 
Gedichten in schwäbischer Mundart, vorgetra-
gen von Herrn Siegfried Wiedemann. Die Ell-
wanger Landfrauen freuen sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher.

Spirituelle Stadtspaziergänge  
mit Philipp Jeningen in Ellwangen

Am Samstag, 9. April, 16.00 Uhr startet der 
erste von drei spirituellen Stadtspaziergängen 
mit Pater Philipp Jeningen in der Ellwanger Hei-
lig-Geist-Kirche. Mit diesen Spaziergängen lädt 
die „action spurensuche“ alle Interessierten ein, 
sich auf die Seligsprechung des „guten Pater 
Philipp“ am 16. Juli 2022 einzustimmen und 
sich mit seiner Person näher zu beschäftigen. 
Wer war Philipp Jeningen? Was machte sein 
Leben aus? Was hat ihn motiviert und ange-
trieben? Was hat er uns heute zu sagen? 
Hierzu möchten die Spirituellen Stadtspazier-
gänge Antworten aufzeigen und Anregungen 
für Leben und Glauben anbieten. Beim Auftakt 
werden die Glasfenster zur Ellwanger Kirchen-
geschichte von Sieger Köder in der Heilig-Geist-
Kirche betrachtet, auf denen auch Philipp Je-
ningen und „seine“ Schönenbergkirche 
auftauchen. 
Ein gemeinsamer Spaziergang in den nahe ge-
legenen Galgenwald schließt sich an. Am „Kreuz 
der Heimat“ am Galgenwald geht es um die 
Wunden zur Zeit Jeningens nach dem Dreißig-
jährigen Krieg und durch die vielen Opfer der 
Hexenprozesse, aber auch um die Wunden in 
der Kirche und in der Welt heute. Diese werden 
auf dem letzten Stück Weges zum Hexenmahn-
mal im Galgenwald vor Gott gebracht, wo ein 
gemeinsames Gebet das zweistündige Pro-
gramm beendet. 
Weitere Spaziergänge sind am 7. Mai am Schö-
nenberg und am 4. Juni rund um die Basilika St. 
Vitus.

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!Appartement/Kursuite zu vermieten!

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag



 

 

 

 

 

 

 

Freundliches und  motiviertes 
Verkaufspersonal (m/w/d) 

 

gesucht für unsere Erdbeer-/Spargelverkaufsstände 
 

in Ihrer Umgebung (April-Juni) 
Besonders attraktive Konditionen! 

 
 

            Genaue Standorte und Bewerbung: www.hegehof.de/pages/jobs 
       Hegehof GmbH, Neuzeilsheim 19, 68526 Ladenburg, Tel. 06203-93080-0 

 

 

WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN!
 

Ab sofort findet der Unterricht in der 
Karl-Stirner-Schule Rosenberg statt. 
 

Mittwoch  19.00 Uhr 
Freitag  18.00 Uhr 

Anmeldung und Teilnahme am Unterricht jederzeit möglic
 

Telefon: 07967 / 71 08 72  

Ferienkurs

Theorie in den Osterferien.
Start am Do., 14.04.2022 um 18 Uhr in Honhardt.

Anmeldung unter
Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55




 

Kochen & Genießen | Lifestyle & Schenken | Grills & Zubehör
KICHERER HOME | Schmiedstr. 5/7+12,  73479 Ellwangen | Mo.-Fr. 9-18 Uhr und Sa. 9-14 Uhr

KULTIGE   -KÜCHENGERÄTE IM 
ANGESAGTEN 50´S STYLE
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Kochen & Genießen | Lifestyle & Schenken | Grills & Zubehör
KICHERER HOME | Schmiedstr. 5/7+12,  73479 Ellwangen | Mo.-Fr. 9-18 Uhr und Sa. 9-14 Uhr
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IN VIELEN FARBEN ERHÄLTLICH
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Angebot gültig vom 07.04. bis 13.04.2022
Solange Vorrat reicht

Siedfl eisch „Brustkern
und Bugblatt” 100 g 1,29 H

Hackfl eisch gemischt  100 g 0,98 H

Zarte Schweine-
rückensteaks  100 g 1,25 H

Heißrauchschinken und
Gewürzschinken 100 g 1,85 H

Rote und 
Fleischwurst im Ring 100 g 1,10 H

Schwarze im Ring und 
hausmacher
Fleischsalat 100 g 1,05 H

Hausmacher Maultaschen 
mit und ohne Käse 100 g 1,20 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

KRANKENTRANSPORTE
e.K.

07951-

Fenster Stempfl e GmbH & Co. KG
Karl-Stirner-Straße 66, 73494 Rosenberg

Tel. 07967 8833
Fax 07967 8276

Mail info@fenster-stempfl e.de

Mein
Fenster.
Meine
Welt.

Fenster
fürs
Leben
von Finstral.


